
Die Freie Waldorfschule 
 Braunschweig stellt sich vor

Wenn Schule 

Freude bereitet & 

Stärken fördert

Unsere Highlights 
in Kürze:

8 Jahre mit Klassenlehrer*in Klasse 1 – 8
Die Klassenlehrerzeit gibt Stabilität und Sicherheit; 
kleine, große oder verspätete Entwicklungsfortschrit-
te werden wahrgenommen, je nach Schulzweig und 
Klassenstufen unterstützen pädagogische Mitarbeiter 
die Lehrkräfte.

Englisch & Französisch 1 ab Klasse 1 
Unterricht teils durch Native Speaker; in der Unterstufe 
wird durch Spiele, Lieder und Reime des Sprachklangs 
verinnerlicht, ab der Mittelstufe wird die Sprache 
 verschriftlicht und Grammatik gelehrt.

Künstlerisch & praktisch ab Klasse 1
Musik, Aquarellzeichnen, Handarbeit und Eurythmie 
fördern ab Klasse 1 die (Fein-)Motorik, den Schön-
heitssinn und die (Selbst-)Wahrnehmung; ab Klasse 5 
werden handwerkliche Fähigkeiten im Werken ausge-
bildet und ab Klasse 6 mit Gartenbau das Bewusstsein 
für Umwelt und Natur geschult; ab Klasse 8 folgen viel-
seitige Praktika wie Forst-, Landwirschafts-, Vermes-
sungs- und Sozialpraktikum sowie mehrere Berufs-
praktika; die Schüler*innen entdecken ihre Talente 
und Stärken außerhalb der Schule.

Tierprojekt Klasse 2
Achtsamer Umgang mit den Schultieren wird in Klein-
gruppen gelehrt, die Kinder lernen viel über sich selbst.

Monatsfeier Klasse 1 bis 13
Im Rahmen der sog. „Monatsfeiern“ geben die Schü-
ler*innen den Eltern und Mitschüler*innen mehrmals 
im Jahr Einblicke in ihren Unterricht und lernen sich so 
zu präsentieren und gesehen zu werden. 

Klassenverband Klasse 1 – 12/13
Kein Schulwechsel zur 5. Klasse, kein Sitzen bleiben; 
Projekte, Ausflüge, Chor, Orchester und Theater stärken 
den Klassenverband, dieser gibt Halt und trägt durch 
anstrengende Lebensphasen.

Alle Abschlüsse bis zum Abitur
Nach der 12. Klasse erhalten unsere Schüler*innen 
neben dem Waldorfschulabschluss ihren Haupt-, 
Real- oder erweiterten Realschulabschluss sowie nach 
erfolgreichem Beenden der 13. Klasse das (Fach-)Abi-
tur; Förderschüler*innen erhalten ein Abgangszeugnis 
(sind die Vorgaben der staatlichen Behörden erfüllt, 
kann auch ein Förderschul- oder Hauptschulabschluss 
erworben werden).

Inklusion leben
Bedarfsgerechte Beschulung: Entweder inklusiv in 
der Regelklasse oder  geschützt im Heilpädagogischen 
Schulzweig. Der Wechsel zwischen den Schulzweigen 
ist möglich.

Schulgelände & Schulgarten
Platz zur Entfaltung bietet unser weitläufiges und 
naturnahes Schulgelände mit großem Schulgarten, 
welches alle Sinne anspricht.

Natürlich: 
Das Essen 
in unserer 
Mensa ist 

bio!
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Weststadt

Eine glückliche Schulzeit,

ökologisches Bewusstsein

und Selbstvertrauen

INDIVIDUELLE LERNWEGE 
Wir verstehen unsere Schule als gesunden Lernort 
und wertschätzenden Lebensraum. Durch individuelle 
Wahrnehmung und Förderung kann jedes Kind seine 
Persönlichkeit entwickeln und ausleben, denn der 
Lehrplan orientiert sich am Kind und seinen Entwick-
lungsphasen. Bildhafte und künstlerische Unterrichts-
gestaltung regt dabei die Fantasie an, stiftet Begeiste-
rung und fördert lebendiges Interesse am Leben und 
Lernen. Unser pädagogisches Konzept will Lernende 
in ihren Talenten stärken und ein gesundes Selbst-
bewusstsein vermitteln, damit sie zum Gestalter ihres 
Lebens und unserer Gemeinschaft werden können.

FÜR DAS LEBEN AUSBILDEN
An unserer Schule lernen die Schüler*innen im regu-
lären oder im Heilpädagogischen Förderschulzweig 
(sonderpädagogischer Unterstützungsbedarf Lernen, 
Geistige Entwicklung, ESE) neben den  klassischen Fä-
chern viel über sich: Die künstlerischen Fächer bilden 
den Schönheits- und Kunstsinn sowie die Kreativität 
aus – die Fächer Handarbeit und Eurythmie stärken 
zusätzlich Koordination und Selbstwahrnehmung. Das 
Fach Gartenbau verbindet die Lernenden mit der Natur 
und lehrt sie im achtsamen Umgang mit ihr. In der Me-
tallwerkstatt mit Schmiede und den Holzwerk räumen 
bilden sie je nach Klassenstufe ihre handwerklichen 
Fähigkeiten aus. Unterschiedliche Praktika in der 
Mittel- und Oberstufe ermöglichen es, sich außerhalb 
der Schule auszuprobieren und eine Berufsrichtung zu 
entdecken. 

SICH KENNENLERNEN
Nachhaltiges Lernen setzt Verstehen voraus. Nur wer 
versteht, kann Rückschlüsse bilden und sinnvoll han-
deln. Fehler zu machen ist dabei nicht falsch, sondern 
mutig und notwendig. Ein stabiles und ansprechendes 
Lernumfeld gibt dabei das nötige Vertrauen, und ein 
vielseitiges Angebot die Möglichkeiten, sich auf unter-
schiedlichsten Ebenen auszuprobieren. So stärken 
die Schüler*innen ihr Selbstwertgefühl und entdecken 
ihre Vorlieben, Interessen und Talente. Nun sind sie 
befähigt, Verantwortung zu tragen und für sich selbst 
Entscheidungen zu treffen. So verwirklichen sich einige 
Schüler*innen nach 12 Jahren Waldorfschule in einer 
Ausbildung, andere absolvieren bei uns das Abitur.

SCHULGEMEINSCHAFT
Die wichtigste Säule unserer Schule ist die Gemein-
schaft. Gemeinsam übernehmen wir Verantwortung 
und gestalten die Schule für unsere Kinder– möglich 
durch einen intensiven Austausch zwischen Schüler-, 
Eltern- und Lehrerschaft. Regelmäßige Schulfeste und 
Klassenveranstaltungen stärken das spürbar familäre 
Band unserer Gemeinschaft. Seien Sie dabei!

Verstehen durch 
Begreifen

Seien Sie dabei!

AUFNAHMEVERFAHREN
Sie haben Gefallen an unserem Schulkonzept 
gefunden und möchten Ihr Kind an der Freien 

 Waldorfschule Braunschweig anmelden? 

Auf unserer Website finden Sie neben weiteren 
 Informationen die Formulare für die Voran meldung 

sowie Hinweise zum Schulgeld. 

Gern können Sie sich auch telefonisch 
 informieren:

0531 – 28 60 30

Wir freuen uns auf Sie. 

Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
0531 – 28 60 30 
info@waldorfschule-bs.de
www.waldorfschule-bs.de

Super 
Anbindung 

an ÖPNV und 
Autobahn-

netz


